







Mittweida, den 11.11.2002

Die Aufgaben des Arbeitskreises Schule – Wirtschaft im Schuljahr 2002 / 2003

Die derzeitige Lehrstellensituation in der Region Mittweida kann keine Zufriedenheit hervorrufen. Häufig werden Bewerbungen ohne konkretes Hintergrundwissen und ohne optimale Berufsvorbereitung geschrieben. Dadurch finden zum einen Arbeitgeber häufig keinen geeigneten Bewerber und zum anderen brechen ca. 20 % der Lehrlinge ihre Ausbildung ab.

Durch ein aktives Miteinander aller Schularten, dem Regionalschulamt, Vertretern der Wirtschaft, den Arbeitsämtern, der Handwerkskammer, der Industrie und Handelskammer, den Elternräten sowie den Schülerräten kann auf die steigenden Ansprüche der Arbeitswelt reagiert werden.

Die Aufgaben des Arbeitskreises Schule – Wirtschaft wurden in der 1. Arbeitsberatung am 19.09.2002 von den anwesenden Mitgliedern beschlossen und eine Wertigkeit festgelegt. Je nach den Möglichkeiten wird der eine oder andere Punkt früher oder später in die laufenden Veranstaltungen aufgenommen.

Alle interessierten Mitglieder werden rechtzeitig informiert.

Zielstellungen des Arbeitskreises Schule – Wirtschaft nach 1. Treffen:

Die Realisierung kurzfristiger Ziele erfolgt im Schuljahr 2002 / 2003. Mittelfristige Zielstellungen werden über 1- 3 Jahre und langfristiger Ziele über mehrere Jahre verfolgt.

Weitere Tätigkeitsgebiete werden nach weiterführenden Anregungen bearbeitet.

Kurzfristige Ziele:

1.
- Konkrete Informationen seitens der Wirtschaft über Anforderungen an Lehrlinge


- Vorstellen von Lehrplänen in den Unternehmen

Kurzfristige bis langfristige Ziele:

2.
- Durchführung von Exkursionen und Expertenvorträgen

Mittelfristige Ziele:

3.
- Vorstellen der Onlinebörsen (Mittweida und IHK / HWK) durch IHK und HWK


- Ergänzen der Kataloge für Praktikumsplätze mit entsprechenden Tätigkeitsbildern

Mittelfristige bis langfristige Ziele:

4.
- Kooperation zwischen Schulen und Unternehmen der Region (individuelle Partnerschaften, auch langfristig)

5.
- Qualifizierung der Lehrer zur Verbesserung der Berufsorientierung in Form von


Lehrerweiterbildung / Lehrerpraktika in der Industrie

6.
- Informationen von Firmen über ihre Ausbildungsbedingungen


- Gestaltung von Workshops mit Exkursionsangeboten für Lehrer


- Berufsinfomarkt / Berufsmesse / Lernfest

7.
- Intensive Einbeziehung von Schülern (Schülerwünsche beachten, Fragebögen... ) und Eltern in die Arbeit des Arbeitskreises


- Kooperation von Schule und Hochschule


- Informationen zu Qualifikationsangeboten


- Einbeziehen der Firmen bei Realisierung des Berufswahlunterrichts

Weitere Tätigkeitsgebiete:

- Unterstützung für BeLL (Seit dem Schuljahr 1999 / 2000 besteht in Sachsen die Möglichkeit, für Abiturienten mit einer besonderen Lernleistung (BeLL) einen Beitrag zur Erhöhung der Studierfähigkeit in das Abitur einzubringen. Mit der zweisemestrigen Projektarbeit sollen Arbeitsverhalten verbessert und kooperative Fähigkeiten entwickelt werden.)

- Zusammenarbeit bei Jugend forscht

- Unterstützung der Schulen bei Projekttagen

- Hilfen für Projektarbeiten

- Erstellung eines Kataloges für Unterrichtsgänge

- Unterstützung bei Einführung der neuen Profilierung der Schule

- Realitätsnaher Unterricht vor Ort (WTH)

- Diskussion über Einführung von Berufswahlunterricht als Pflichtfach 



( Ziel: Vermeidung von Ausbildungsabbrüchen

- Schaffung einer Materialbörse in der Region (ggf. Adressen für nutzbare „Industrieabfälle“)

Thematische Mitgliederversammlungen:
1.
Arbeitsberatung: Donnerstag, 19.09.2002 


Thema: Aufstellen des Arbeitsplanes


Ort: J.- G.- Fichte- Ms Mittweida

Veranstaltungen des Arbeitskreises:
Exkursion in einen Produktionsbetrieb der Region – Anforderungen an die Auszubildenden

Termin:
11.11.2002, 16.30 Uhr

Ort:

Mineralquellen Niederlichtenau GmbH



Lichtenau bei Chemnitz

Neue und novellierte Berufe in der dualen Berufsausbildung

Termin:
13.01.2003, 16.00 Uhr

Ort:

noch nicht bekannt

Analyse der Vorausberechnungen der Schüler und Absolventenzahlen 1990-2020 – 

Iststandsanalyse Nachwuchsentwicklung

Termin:
10.03.2003, 16.00 Uhr

Ort:

TU Chemnitz

Weitere Empfehlungen:
25.01.2003, Tag der Bildung, Industrie und Handelskammer Südwestsachsen (Chemnitz)

07.02.2003 bis 09.02.2003, Handwerksmesse, Motto: „Bildung“

17.03.2003 bis 21.03.2003, Woche des offenen Unternehmens

08.05.2003, Girls Day Tag
gez. T. Quaas






gez. A. Spenke
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